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Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nr. 107. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchlan d. 8 
t dem 
ue erte . e lee Seele Dinge von ber Jr 
5 „C den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe; 
tendantut des XV. Een Lehrer und Cantor Heſſe zu Oberdorla im 
dem ee i Tb. den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe; 
Ber pem Kunnadriner Wilhelm Weigert zu Militih die Rettungs- 

J i m Bande verliehen. a. i e 

Nase Maſeſtät der König hat dem Garnifon-Bautnfpeetor, E Piin au 
miüthaujen i. E. den Rothen az 3 1 Dr gi i. = 1 

Kawaſſen bei dem deutſchen General-Conſula 3 ' 

d, das All ine Ehrenzeichen verliehen. x a 

W. Je zeta Br König hat den steigen e ee 
Dr. theol. et phil. Friedrich Baethgen zu Halle zum i 
Projetor 1 der theologiſchen Facultät der Univerſität 7 
nannt; ſowie dem dirigirenden Arzt am St. Marien-Hofvital, Sanitäts- 
Rath Dr. Müller zu Köln den Charakter als Geheimer Sanitäts⸗Rath 
ver Seen ajeftzt der Kaiſer hat dem Fabrikbeſitzer Johann 1 A 
Ad k zu Forbach den Charakter als Commerzienrath verliehen. (R. A.) 
ee z — 5 e e e A — 
See © e und „Gneiſenau“, Commandan TE e 
lofe, find am 10. Februar. * Cagliari (Inſel Sardinien) eingetroffen 

und beabſichtigen am 11. deſſ. Mts. wieder in See zu gehen. 

ſſ 


Provinzial - Zeitung. 


Breslau, 12. Februar. 

» Deutſches Rauch⸗Collegium. Der Verein beging am Sonnabend, 
2. Februar cr., in den Räumen des Welz'ſchen Reſtaurants, Kloſterſtraße 
Nr. 76 hierſelbſt, fein zehntes Stiftungsfeſt, zu welchem auch Gin- 
ladungen an die übrigen dem Schleſiſchen Raucher⸗ erbande angehörenden 
Rauchvereine Schleſiens ergangen waren. Die Betheiligung an dem Feſte 
war ſeitens der Freunde und Gönner des Vereins und der auswärtigen 
Vereine eine ſehr zahlreiche. Die Feier des Tages wurde durch einen vom 
Vorſitzenden des Vereins und des Verbandes, Herrn Knoll, 99 
und verfaßten Prolog eingeleitet. Nach einem auf den Verband und den 
Verein ausgebrachten Toaſte wurde ein Feſtlied geſungen. Telegramme 
und Begrüßungsſchreiben von Freunden und Gönnern in der Fremde 
ingen in großer Anzahl ein. Nach Aufhebung der Feſttafel begann die 
fidelitas, welche die Theilnehmer bis lange nach Mitternacht in der 

eiterſten Stimmung beiſammenhielt. ` 
E. Huhndorf in 


* Vo iſchmarkte. [Wochenbericht von 
Bres tatt ee in der verfloffenen Woche ftellten fih wie folgt: 
Rheinſalm 350—400 M., Lachs 2,00—2,40 M., Lachs, klein (3—8 Pfd.), 
1,60—2,00 M., Steinbutt 1,40—1,80 Mark, a EE 1,20—1,80 Mark, 
Zander 0,40—1,20 M., Hecht 450, M., Scheilfiic 0,25--040 M., 
Gabeljau 0,40—0,50 M., grüne Heringe 0,10 M., lebende Weißfiſche, als 
Plötzen, Rothaugen, Bleie zc. 0,40 Mark, todte 0,25—0,40 Mark, lebende 
Karpfen 0,60—1,20 M., Schleien 1,00 M., Aale 1,50—1,60 M., Hummern 
2.30 2,70 M. per ½ Klgr., Suppenkrebſe 4,00 M. per Schock. 

—e Unglücksfälle. Der auf der Sedanſtraße wohnende Stellmacher 
Ernſt Gabriel glitt am Sonntag Abend auf der Straße aus und fiel 
fo unglücklich auf das Steinpflaſter, daß er mit gebrochenem rechten Beine 
liegen blieb. — Die 54 Jahre alte Arbeiterin Helene Keller wurde am 
10. d. Mts., Abends, * dem Weidendamm von einem Handſchlitten, 
welchen mehrere Knaben zogen, niedergeriſſen und aog fih bei dem Falle 
eine Verwundung des linken Schultergelenkes u — Das in einem Haufe 
auf der Sonnenſtraße in Dienſten ſtehende Mädchen Pauline Jöbring 
goß ſich am 8. d. Mts. in Folge eines Verſehens eine größere Quan⸗ 
tität Schwefelſäure auf den rechten Arm und verbrannte ſich denſelben 
in ſchlimmer Weiſe. — Der 52 Jahre alte Hilfsarbeiter Alexan er Seiffert 
ſtürzte am Sonntag in einem Hauſe auf der Einhorngaſſe über e 

tufen einer Kellertreppe hinab. Der Mann erlitt bei dem mae 
die ſteinernen Stufen einen Bruch der rechten Knieſcheibe und an HS 
letzung des Annen 50 Die pleide eorn trug 1 — A eite 
über rbeiter Albert Pe 1 > 
Fate auf der Straße davon. Alle dieſe Verunglückten fanden Aufnahme 


im Allerheiligen⸗Hoſpital. — 
— 
Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau) 
; ; Die Morgenblätter veröffentlichen ein 
Berlin, 12. Februar. ; 
Schreiben des öfterreichiieh-ungariichen Botſchafters, worin er für die 
a Bewelſe warmer Theilnahme, welche ihm anläßlich des Hin⸗ 
ſcheidens des Kronprinzen Rudolf ſeitens aller Kreiſe Berlins zuge⸗ 
kommen Find, feinen innigen Dank ausdrückt. 

Wien, 11. Febr. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Philippopel: 
Prin; Ferdinand und die Herzogin Clementine wurden bei ihrer An- 
kunft mit großen Ovationen empfangen. Der Clerus mit den 
Biſchöfen Paſthenius und Soatim und dem katholiſchen Erzbiſchof 
Menini war am Bahnhofe anweſend. Der Aufenthalt iſt auf etwa 
14 Tage feſtgeſetzt. 

Paris, 11. Febr. Die Kammer genehmigte die Vorlage 
über die Wiedereinführung der Bezirkswahlen in nament⸗ 
licher Abſtimmung über das ganze Geſetz mit 268 gegen 
222 Stimmen. F 

Haag, 11. Febr. Das Befinden des Königs hat ſich ftetig ge⸗ 
beſſert, ſo daß derſelbe jetzt wieder arbeiten und ſich leicht und bequem 
bewegen kann. 

Petersburg, 11. Februar. Nach Nachrichten aus Tſchardſchus 
Bukhara begann Abdurrahman Khan nach ſeiner Ankunft in Maza⸗ 
risharif gegen die Anhänger Fiat Khans Leibes- und Lebensſtrafen 
zu verhängen und Maßregeln zu ergreifen, welche ein Uebelwollen 
gegen Rußland zeigten. Der commercielle Verkehr feit verhindert, der 
Grenzpoſten verſtärkt. Gerüchte von einem nahe bevorſtehenden Kriege 
ſeien verbreitet. Obſchon Abdurrahman Khan dieſe Gerüchte wahr: 
scheinlich nur in der Abſicht verbreitete, um die Aufmerkſamkeit der 
Bevölkerung von den inneren Vorgängen abzulenken, mußte man 
ruſſiſcherſeits doch vorkehren, um möglichen Feindſeligkeiten zu begeg- 
nen und jede Friedensſtörung zu verhindern. 

Kopenhagen, 11. Febr. Das Leuchtſchiff „Falſterbo“ hat des Eiſes 
wegen feine S tation verlaſſen. 

Königsberg i. Pr., 11. Febr. Der Perfonenverfehr auf der Bahn- 
ſtrecke Allenſtein⸗Kobbelbude ift zwiſchen Perwilten und Tiefenſee in Folge 
von Schneeverwehungen unterbrochen. 

Guben, 11. Febr. Das biefige Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht bekannt: 
Der 9 Betrieb auf der Strecke Glogau⸗Sagan iſt heute wieder 
aufgenom: . 

Coblenz, 11. Febr. Das hieſige Betriebsamt theilt mit: Auf der 

Strecke Köln-Bonn find feit 5%, Uhr Nachmittags beide Geleiſe wieder 
ahrbar. 
: Koblenz, 11. Febr. Das Eiſenbahn⸗Betriebsamt Koblenz macht be- 
kannt, daß die durch Schneeverwehung geſperrten Strecken Bonn⸗Eus⸗ 
kirchen und Cottenheim⸗Mayen ſeit eſtern Abend wieder fahrbar find. 
Die Strecke Köln⸗Bonn ift feit beute früh eingeleifig fahrbar. 


Stuttgart, 11. Febr. In Folge von Schneeverwehung iſt der Eiſen⸗ 
bahnverkehr in ner uuf ben Sagen Heſſenthal⸗Oehringen, Crails⸗ 
heim Mergentheim und Crailsheim⸗Nürnberg geſtört. À 

Nürnberg, 11. Febr. Durch Schneeverwehungen find die meiſten 
hier einmündenden Bahnlinien unterbrochen, der Anſchluß an Frankfurt 
iſt ſeit vorgeſtern geſtört. 

Waſhington, 11. Febr. Nach Berichten des landwirthſchaftlichen 
Bureaus iſt das Pflücken der Baumwolle wegen der ſpäteren Reife 
ſechs Tage ſpäter als im Vorjahre beendet. Die Menge der auf den 
Markt gebrachten Baumwolle it auf 84 ¾ pCt. veranſchlagt. Der 
Faden iſt kürzer und mehr verfärbt als im Vorjahr. 


Handels-Zeitung. 


* Stenervergütungs- und Branntweinsteuer-Bereohtigungssoheine. 
Durch einen gegenwärtig ergangenen Erlass des Königlichen Finanz- 
ministeriums sind die Provinzial-Steuer-Directoren ermächtigt worden, 
die von ihnen zu ertheilenden, auf den Inhaber lautenden Steuerver- 
gütungsscheine aller Art und die Branntweinsteuer - Berechtigungs- 
scheine an Stelle ihrer handschriftlichen Unterzeichnung mit einem Fac- 
simile ihres Namenszuges zu versehen oder versehen zu lassen, da es 
für die genannten Beamten eine grosse Last war, die Unmengen dieser 
Scheine mit ihrer Unterschrift zu versehen. Zugleich ist vom Finanz- 
ministerium bestimmt, dass alle derartigen Scheine, bevor sie die Un- 
terschrift oder den Abdruck des Namens des Provinzialsteuer-Directors 
erhalten, auf der Vorderseite, untenfrechts unter dem Vermerk: „Aus- 
gefertigt“ von einem der bei der Ausfertigung betheiligten Calculatur- 
beamten der betreffenden Provinzial-Steuerdirection, welcher dadurch 
die Verantwortung für die a des ausgefertigten Scheines über- 
nimmt, unterschriebeu werden. Die Formulare zu den Scheinen sollen 
künftig den Vermerk „Ausgefertigt“ aufgedruckt erhalten, vorläufig 
soll derselbe mit der Feder gemacht werden. Die sämmtlichen bethei- 
ligten Behörden, von welchen die Anträge auf Ertheilung der Scheine 
ausgehen oder von denen dieselben wieder angenommen werden dürfen, 
sind von dieser Neuerung unterrichtet, auch den betheiligten Gewerbe- 
treibenden und Händlern, welche mit obigen Scheinen Geschäfte machen, 
dürfte diese erleichternde Bestimmung zu erfahren von Interesse sein. 


Concurs-Eröfinungen. 

Hausirhändlerin Rosine Sessler in Frommern. — Kaufmanu Heinr. 
Witt in Burg a. F. — Landmann Hans Haye zu Montplaisir. — Kauf- 
mann Bernhard Paul Morgeneier, früher in Chemnitz. — Prinzlicher 
Domainenpächter Rudolph Zeitz in Podrusen. — Karl Elser, Goldarbeiter, 
in Gmünd. — Nachlass des Kämmereikassenrendanten Ernst Andreas 
Hiller in Kalbe a. S. — Drechsler und Spielwaarenhändler Franz Louis 
Brödel in Kamburg. — Anton Ehren Bäker in Konstanz. — Kaufmann 
W. Seyberlich in Malchin. — Goldarbeiterseheleute Karl Friedrich und 
Bertha Dorothea Löhner in Nürnberg. — Arno Giegling u. Co. zu 
Plauen. — Schuhmacher Friedrich Gustav Böhme in Pegau. — Wittwe 
des Kaufmanns Theodor Ludwig Bernhard Alexander Meyer in Varel. 


Breslau. Wasserstand. 
O.-P. 4 m 98 cm. M.-P. 3 m 86 cm. U.-P. — m 16 cm. 
0.-P. & m 96 cm. M.-P. 3 m 70 cm. U.-P. — m 3 em. 


11. Febr. 
12. Febr. 


Eisstand. 
Marktberichte. 


# Breslau. 12. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 16,30 —17,60— 18,20 Mk., gelber 16,30--17,40— 18,10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 14,60 bis 
2 eg Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

xerste in ruhiger Haltun er 100 Kilogr 14,00—15,00 i 
14,00—16.00 Mark. = rg E E E 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 13,10—13,30—13.70 Mark 

ke in 1 7 Stimmung, per 100 Kilogr. 13,50—14.00—14,50 Mk. 

pinen ohne Aenderung, per 100 Kgr. gelbe 7.20 —8.20— 5 
blaue 7.00 —7, 40850 ee p gr. g : 2010,00 M., 

Wicken gut gefragt, per 100 Kigr. 12,50—13,50—14,00 Mark. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat... 20 25 19 25 17 56 
Winterraps 27 26 80 26 30 
Winterrübsen 26 70 W 70 23 70 
Sommerrübsen .. . 27 20 26 20 24 60 


Rapskuchen unverändert, 
M., fremder 14— 14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17 M., fremder 14.50 15,50 Mark. 

Kieesamen schwach 285 505 rother ruhig, 30— 4050 —57 Mk., 
weisser matter, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60 68 M. 

Tannenklee ruhig, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75—26,90 Mk., Hausbacken 22,50 —22.75 Mk., Roggen -Futtermehl 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 8,50—9,20 Mark. 

Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34.00 Mark. 


$ Striegau, 11. Februar, [Vom Getreide- und Producten- 
markte.] Der Besuch des heutigen Wochenmarktes war durch das 
vorhergegangene Schneetreiben wesentlich beeinträchtigt. Der Verkehr 
bewegte sich daher in den engsten Grenzen. Es wurden bezahlt für 
100 Kilogr. Weizen schwer 17,20—17,80 Mark, mittel 16,00—16,60 M., 
leicht 14,80—15,40 M., Roggen schwer 15,10—15,70 Mark, mittel 13,90 
bis 14,50 M., leicht 11,70—-13,30 M., Gerste schwer 15,40—16,00 Mark, 
mittel 14,20—14,80 M., leicht 13.00—13,60 M., Hafer schwer 13,60 bis 
14.20 M., mittel 12,40 bis 13,00 Mark, leicht 11,20—11,80 Mark, Kar- 
toffeln 4,40—4,80 M., Heu 6,80 bis 7,20 Mark, Richtstroh à Schock = 
600 Kilogr. 33,00 M., Krummstroh 27,00 Mark, Butter à Klgr. 2,00 bis 
9,20 Mark, Erbsen à Liter 16 bis 20 Pf., Bohnen 24—30 Pf., Linsen 40 

is 45 Pf., Eier pro Schock 2,80 bis 3,00 Mark. 

Posen, 11. Febr. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne, 
Getreide- und Producten-Büricht.] Bei stärkerem Angebot 
in Weizen und Roggen blieb die Stimmung matt, und konnten nur 
Abschlüsse zu ermässigten Preisen stattfinden. Hafer begegnete zum 
Consum guter Frage und wurde zu vollen Preisen gehandelt; in den 
anderen Cerealien fanden schwache Umsätze zu letzt notirten Werthen 
statt. Laut Ermittelung der Markteommission wurden per 100 Klgr. 
folgende Preise notirt: Weizen 18,20—17,50 bis 16,40 M., Roggen 14,20 
bis 13,70—13,40 M., Gerste 14,00 — 12.00 —11,40 M., Hafer 13,10—12,50 
bis 12,00 M., Erbsen (Futterwaare) 13,00 — 12,50 12,20 M., Kartoffeln 


per 100 Kilogr. schles. 15,25 — 15,75 


3,40—2,80 Mark, Wicken 13,00 12,20 M. 


Hamburg, 11. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 19%, Br., 191/, Gd., per Februar- 
März 19%, Br., 19½ Gd., per März-April 20¼ Br., 20 Gd., per April- 
Mai 20%, Br., 204, Gd., per Mai-Juni 21 Br. 21 Gd., Juni Jali — Br, 
— Gd. — Tendenz: Matt. 


Magdeburg, 8. Februar. [Zuckermarkt der Aeltesten der 
Kaufmannschaft. ] I. Preise für greifbare Waare. A. Mit Verbrauchs- 


Ze Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Unftalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 12. Februar 1889, 


steuer. Krystallzucker I, über 98 pCt. incl. Sack — — M., do. II, über 
98 pCt. incl. Sack — — Mark, Raffinade ff. ohne Fass 28,50 Mark, do. 
fein do. 28,25 M., Melis ffein do. — — M., Würfelzucker I mit Kiste 
— — M., do. II do. 29,25 M., gemahl. Raffinade I mit Sack — — M., 
do. II do. 27,75—28,25 M., gem. Melis I do. 26,75 M, do. II do. —— M. 
Farin mit Sack — — M. — Tendenz am 8. Februar: Fest. — B. Ohne 
Verbrauchssteuer. Granulirter Zucker mit Sack — — M., Kornzucker 
ohne Sack 92° Rendement 18,30—18,50 Mark, do. do. 88° Rendement 
17,30—17,60 M., Nachproducte ohne Sack 75° Rendement 12.50 — 14,50 M. 
— Tendenz am 8. Februar: Ruhiger. Wochenumsatz 466 000 Ctr. Roh- 
zucker. Melasse: bessere Sorten zur Entzuckerung geeignet, 42 bis 
43° Bé. (alte Grade) resp. 80—82° Brix ohne Tonne 3.00 bis 3,20 Mark. 
Desgleichen geringere Sorten, nur zu Brennzwecken passend, 42 bis 
43° BE. (alte Grade) resp. 80 bis 82° Brix ohne Tonne — — Mark. 
II. Terminpreise für Rohzucker I. Product abzüglich Steuervergütung. 
a. Frei auf Speicher Magdeburg. März-Mai — —, Juni-Juli — —, 
b. Frei an Bord Hamburg. Februar 13,87½ bez., März 13,95—14 bez. 
u. Br., 13,95 Gd., April 14,05 bez. u. Gd., 14.07½ Br., April-Mai 
14,15 Br., 14,124, Gad., Mai 14,17½ Br., 14,15 Gd., Juni.- Juli 1432½ 
bez. u. Br., 14,30 Gd., August 14,45 Br., 14,37½ Gd., October-Decem- 
ber 12,65 Br., 12,62½ Gd., November-December 12,62½ bez. — Ten- 
denz: Stetig. 


Berlin, 11. Februar. [Produeten- Bericht.] Weizen loco 
unverändert, Termine flau. — Roggen loco schwache Kauflust, Termine 
matter. — Hafer loco und nahe Lieferung behauptet, Juni-Juli matter. 
— Roggenmehl etwas billiger. — Rüböl matt, aber still. — Spiritus 
matter. Gek. 70er 10000 Liter. > 

Weizen loco 174—196 M. pro 1000 Kilo nach Qualität geiordert, 
gelbe märkischer 190 M. ab Bahn bez., April-Mai 193—192 Mark bez., 
Tai-Juni 194—192¾ Mark bez., Juni-Juli 194¾ 193/194 M. bez., 
September-October 1891/,—189 M. bez. — Roggen loco 146—156 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel inländischer 150 Mark, 
gut inländ. 152—153 M., fein inländ. 154 M. ab Bahn bez., April-Mai 
und Mai-Juni 152½ —152—152¼ M. bez., Juni-Juli 15219 —1521/, Mark 
bez., September-October 1531/,—153!/, M. bez. — Mais loco 129 140 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 121½ M., September- 
October 123½ Mark bez. u. Br. — Gerste loco 125—198 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 133—160 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 136 bis 142 Mark, 
mittel und gut schlesischer 137—143 M., pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburg. 138—143 M., fein preuss., schles. und pommerscher 
149—155 M. ab Bahn bez., April-Mai 137 M. bez., Mai-Juni 137 M. bez., 
Juni-Juli 137—1369/, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark 
per 1000 Kilo, Futterwaare 135 - 150 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 

efordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25.75—24,50 M., Nr. 0: 23,00 

is 22,00 Mark, Roggenmehl Nr, 0: 23,00 —22,00 M., Nr. O u. 1: 21,50 
bis 20,50 M. bez., Februar und Februar-März 21,25 M. bez., April- 
Mai 21,25—21,30 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,6 Mark bez., 
Februar 59,3 M. bez., April-Mai 58,1 Mark bez., Mai-Juni 57,5 Mark, 
September-October 52 Mark. 

Petroleum loco 23,5 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Pass 
53,1 Mark bez., Februar und Februar-März 52,5 Mark bez., April-Mai 
52,8 —52,7 Mark bez., Mai-Juni 53,3—53,1 M. bez., Juni-Juli 53,9 bis 
53,8 Mark bez., Juli-August 54,4—54,3 Mark bez., August-September 
54,9 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe — ohne Fass 
33,7 Mark bez., Februar und Febritar-März 32,7 Mark bez., April-Mai 
33,4 —33,2—33.3 Mark bez., Mai-Juni 33,8 —33,7 Mark bez., Juni-Juli 
34,4— 34,3 Mark bes., Juli-August 35—34,9 M. bez., August-September 
35,435, 3 M. bez. 

“ Kartoffelmehl loco 26,25 M., April-Mai 25,75 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 26,00 M., April-Mai 25,75 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Spiritus (70er) auf 
32,7 Mark per 100 Ltr.-Proc. 

Berlin, 11. Febr. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen: 4036 Rinder, 12 381 
Schweine, 1461 Kälber, 7543 Hammel. In Rindern ruhiges Geschüft; 
der Markt wird nicht ganz geräumt. la 48—52, IIa 42—46, IIIa 37 
bis 39, IVa 33—36 Mark pro 100 Pfund Fleischgewicht. Auch in 
Schweinen verlief der Markt bei angemessenem Export ruhig und 
wurde bei unveränderten Preisen geräumt. la circa 51, IIa 47—49, 
IIIa 43—46 Mark pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara; Bakonier (451 Stück) 
50—52 Mark pro 100 Pfd., je nach Qualität mit 45—50 Pfd. Tara pro 
Stück. — Auch der Kälberhandel gestaltete sich ruhig. Ia 48—57 be, 
IIa 34—46 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. — Hammel waren zu vor- 
wöchentlichen Preisen leichter verkäuflich und wurden geräumt. la 42 
bis — beste Lämmer bis 50 Pf., Ua 35—40 Pf. pro Pfund Fleisch- 
gewicht. 


W. T. B. London, 11. Februar. [Wollauction.] Preise fest. 


Budapest, 9. Februar. [Ungarische Allgemeine Credit- 
bank, Waarenabtheilung.] Unser letzter Wochenbericht datirt vom 
26. Januar; über den Marktverlauf in der darauffolgenden Woche unter- 
liessen wir es speciell zu berichten, nachdem wir in Folge der Landes- 
trauer und eines Feiertages nur einige Markttage hatten, die unter dem 
Einflusse des flauen Auslandes, bei geringem Verkehre Preisab- 
schwächungen brachten. — Die heute ablaufende Woche zeigte gleich 
zu Beginn Neigung zur Festigkeit und dieselbe entwickelte sich succes- 
sive auf der ganzen Linie, weil das Ausland mit vorübergehender 
Unterbrechung eine entschieden feste Haltung bekundete und die Witte- 
rung mehr winterlichen Charakter hatte, wodurch nicht nur die Mühlen, 
sondern auch die Terminspeeulanten eine wesentlich bessere Kauflust 
bekundeten; wir schliessen den Markt heute in unverändert fester Ten- 
denz. Die Zufuliren in cffectivem Weizen erreichten die ganz uner- 
wartet kleine Ziffer von circa 17500 Metercentner, das Ausgebot in 
Lagerwaare war aber die ganze Woche über recht ergiebig und es 
wurden zu successive steigenden Preisen circa 130000 Metercentner 
abgesetzt, so dass wir heute gegen vergangenen Sonnabend circa 20 
bis 25 Kr. höhere Preise notiren und zwar für: 79—81 Ko. Theiss- 
weizen 7,60—7,75 Fl., 79—80 Ko. Banater 7,50—7,60 Fl., 79—80 Ko. 
Bacskaer 7,55—7,65 Fl., 79—81 Ko. Pest, Boden 7,45—7,55 Fl. Früh- 
jahrsweizen eröffnete zu 7,25 Fl., erreichte sodann 7,36 Fl., um nach 
einer neuerlichen Abschwächung auf 7,25 Fl. wieder bis 7,37 Fl. zu 
steigen; der Schlusscours ist heute Mittags 7,34—35 Fl. — Herbstweizen 
setzte 7,43 Fl. ein, stieg alsdann auf 7,54 Fl. und erreichte nach einer 
vorübergehenden Verflauung wieder den Cours von 7,59 Fl., um heute 
Mittags 7,54—56 Fl. zu schliessen. — Roggen hatte ebenfalls etwas 
bessere Nachfrage und es wurden zumeist vom Lager circa 4000 Meter- 
Centner zu 10 Kr. höheren Preisen 550—6 Fl, je nach Qualität gehandelt, 
Gerste war in Futterwaare bei ruhigem Verkehr 5—10 Kr. 
billiger, die anderen Sorten hingegen blieben im Preise be- 
hauptet bei gleich schwacher Offerte und Nachfrage; Primawaare 
mangelt. Der Umsatz betrug im Ganzen circa 8000 Metercentner 
und notiren wir für Futterwaare 5,60 bis 6 Fl., für bessere 
Sorten 6½¼ —7¼ Fl. je nach Waare. — Hafer hatte schwachen Consum- 
verkehr und es dürften im Ganzen ca. 3000 Mtr.-Otr. zu 5,25—65 Fl. 
je nach Qualität abgesetzt worden sein. — Frühjahrs-Hafer wurde ver- 
einzelt zwischen 5,24—29 Fl. gehandelt und notirt heute Mittags 5,28—30. 
— Mais wurde in neuer Waare in Steinbruch schon stärker zugeführt 
und die Preise mussten in Folge der schwachen Consumfrage 10 bis 
15 Kr. nachgeben; man handelte circa- 3000 Mtr.-Ctr. zu 4,25—35 FL 
Alter Mais notirt mehr nominell 480—5 Fl. — Mai-Juni-Mais hatte 
schwachen Verkehr zu 5,04—06 und bleibt à 5,06—07 Fl. notirt. — 
Oelsaaten. Effectiver Kohlreps war verkehrlos. Pro August-September 
wurden einige Tausend Centner von 121/;,—11.50 FI abwärts gehandelt 
und bleibt die Notiz weiter 11½ — 55 Fl. 


agen dreimal erſcheint. 


e 
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Börsen- und Haudeis-Depesehen. 
Paris, 11. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-COurse.] (Nach- 


237, 70. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe — 4% ungarische Gold- 
rente —. Darmstädter —. 5% türk. Administrationsanleihe 71, 90. 


Pest, 11. Febr., Vorm. 11 Uhr. 
zuhiß, per Frühjahr 7, 30 Gad., 7, 32 
afer 


roduetenmarkt.] Weizen toco 
r., per Herbst 7, 50 Gd., 7, 52 Br. 


Tren e iS ea GN] iv. türk. Obligationen 437, 50. Hamburg, 11. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss.] F er Frühjahr 5, 29 Gd., 5, 31 Br. Mais per Mai-Juni 5, 05 Gd., 
ag ie ottomane 537,50. Banque de Paris 892, 50. Banque d’escompte | 4% Consols 108%,. Silberrente 700%. Oesterr. Goldrente 94½. Ungar. 5. 06 Br. — Wetter: Kalt, 
4% Goldrente 86. 1860er Loose 121. Italienische Rente 96/6 Paris, 11. Februar. Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 


538, 75. Credit foncier 1365, —. Credit mobilier 443. 75. Panama- 
Kanal-Actien 61,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 65. —> Rio Tinto 


Credit-Actien 261¼. Franzosen 534½. Lombarden 213. 1877er Russen 


100. 1880er Russen 881/44. 1884er Russen 981/4. 


behauptet, per Februar 25, 80, per März 26, 10, per März-Juni 26, 50, per 
Mai-August 26, 60. Mehl fest, per Februar 57, 40, per März 


Er 4 9 3 f deutsche Plätze | 10 1883er Russen 1103, 8 
5 e Londeh ee 25 300% 3% Rente 83, 75. 40% II. Orient- Anleihe 64% III. Orient- Anleihe EIA Berliner Handels- | 58, 00, per März-Juni 58, 60, per Mai-August 58, 80. Rüböl ruhig, 
únie Egypter 435,62. 4%, Spanier äussere Anleihe 75%. Meridional- gesellschafts-Antheile 183. Deutsche Bank 173¾. Disc.-Commandit] per Februar 74, 75, per März 74,50, per Mai-August 69, 00, per Septbr.- 
Actien 775 75. Cheques auf London W. 32½. Behauptet. 237%. H. Commerz-Bank 134°/,. Nationalbank für Deutschland 149½.] Decbr. 61, 50. Spiritus ruhig, per Februar 40, 00, per März 40, 25, 
Paris, 11. Februar. Abends. [Bonlevard.] 3proc. Rente 83, 70.| Nordd. Bank iR Gotthardbahn 136. Lübeck-Büchener Eisenbahn | per März-April 40, 25, per Mai-August 41, 75. 

Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 70. 4proc. Ungar. Gold- 1717/3. Marienb.-Mlawka 81%,. Mecklenburger Fr.-Fr. 15018. Ostpr. London. 11. Februar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
rente 85, 31. Türken 1865 15, 65. Türkenloose —. —. Spanier] Südbahn 103, Unterelbische Pr.-A. 101. Laurahütte 147 ½. Nordd.] — Wetter: AY 

3 London, 11. Febr., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 


(neue) 75,43. Neue Egypter 434. 68. Banque ottomane 537, 50. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 515. —. Panama 60. Behanptet. 
London, 11.Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) procent. 
Spanier 75½. 5% priv. Egypier 103½ 4% unif. Egypter 85%. 
% garant. Egypter A: nvertirte Koxikaper 39%8 . 60% consof, 
Mexikaner 93½ . Ottomanbank 11/8. Suezactien 88½. Canada Pacific 
Englische 2% Consols 991g. Silber -—. Platzdiscont 234,0. 

egypt. Tributanlehen 86¾. De Beers Actien neue 17½. Ruhig. 
London, 11. Februar, Nachmittag 5 Uhr 25 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2¾ % Consols 99½6. Convert. Türken 15½. 
1873er Russen 102. Italiener 948%,. 4% ungar. Goldrente 84/8. 40% 
unific. Egypter 85/1. Ottomanbank 111/4. ilber 42½. 6% consol. 
mexican. Anleihe gij. De Beers-Actien —-. = 
London, 11. Februar. In die Bank flossen heute 63000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 11. Febr., Abends. [Effecien-Socıetät.] 
Schluss.) Credit-Actien 261¼. Franzosen 2134. Lombarden 84½. 


Jute-Spinnerei 161. A.-C. Guano-Werke 1261/,. Privatdiscont 1%. 
Hamburger Packetf.-Actien 1497/,. Dyn.-Trust.-Actien 95. Abgeschwächt. 


Amsterdam. 11. Februar, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 687/,, do. Februar - August 
verzl. 691/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69%, do. April- 
October verzl. —, Oesterr. Goldrente —, — 4% ungar. Goldrente 
847). 5% Russen von 1877 —. Russ. grosse Eisenbahnen 120%. 
do. I. Orient-Anleihe 63%, do. II. Orient-Anleihe 637/,. Conv. Türken 
15%. 5½ % holländ. Anleihe 102½. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen 105%,. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114%. 
Marknoten 59. 20. Russische Zolleoupons 191¼½. Hamburger Wechsel 
59. 05. Wiener Wechsel 98. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 11. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93,60, 
russ. II. Orientanleihe 998], do. III. Orientanleihe 99, do. Anleihe 
von 1884 149, do. Bank für auswärtigen Handel 224½, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 620, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 


Woche vom 2. bis zum 8. Februar: Englischer Weizen 2870, fremder 
5390, englische Gerste 3831, fremde 13304, englische Malzgerste 19967, 
fremde —, englischer Hafer 673, fremder 50595 Orts. Englisches 
Mehl 17771, fremdes 15767 Sack und 1 Fass. 
London, 11. Febr. Chili-Kupfer 771g, pr. 3 Monat nominell. 
Glasgow, 11. Febr. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 4400 gegen 6600 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres, 
Amsterdam, 11. Februar, Nachm. Bancazinn 578/4. 
Antwerpen. 11. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht,) 
Weizen unverändert. Roggen ruhig. Hafer unverändert, Gerste ruhig. 
Antwerpen. 11. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17 bez. u. Br., 
er Februar 16¾% bez, 16% Br., per März 16½ bez. u. Br., per Septbr.- 
ecbr. 168¾ Br. Fest. 
Hamburg. 11. Febr., Nachm. Petroleum fester, Standard white 


alizier 175. Egypter 86, 40. 4% Ungar. Goldrente 85, 50. 1880er | Bank 477, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 141, Grosse russ. loco 6, 60 Br., 6, 55 Gd., pr. März 6, 60 Br. — Wetter: Frost, schön. 
Russen —, —. Gotthardbahn 136.— Disconto-Commandit 237. —. | Eisenbahn 235, Kurs-Kiew-Actien 353. > Bremen, 11. Februar. Petroleum (Schlussbericht) besser, Standard 
Duxer —. Laurahütte —. —. Dresdener Bank 159, 70. 3% portug.| Newyork, 11. Februar. Abends 6 Uhr. [Schluss- Conrse.]| white loco 6, 45 bez. und Käufer, 
Anleihe —. 40% griech. Monopol-Anleihe — Darmstädter 174, 80.] Wechsel auf Berlin 95¼½. Wechsel aut London 4, 86. Cable transfers 


Frankfurt a. M., 11. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 452. Pariser Wechsel 
80. 85. Wiener Wechsel 168. 90. Reichsanleihe 108. 85. Oesterr. 
Silberrente 70, 95. Oest. Papierrente 70, 20. 5%, Papierrente 83, 40. 


%, 88%,. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 1283/4. 
Erie-Bahn 291. Newyork-Centralb. 1091/;. Chicago-North-Western-Bahn 
1063. Central-Paeific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 101/,,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9U/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 11., 12. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
0.0 0 02 


E > ai p li : TA z Luftwärme (C.) — 2 — 503 — 

4% Goldrente 93, 90. 1860er Loose 120. 40. 1864er Loose —, —. 7. —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes : 7 = 7 
Ulga. 49}, Goläfente 85, 70. Ungar. Siantsloose —, — Italiener |Beiroleum 6, 85. Pipe line Gertifcate. 88e Mehl 8, 30. Rother F * 23 

96, 30. 1880er Russen 89, 60. II. Örient-Anleihe 66. 80. III. Orient-| Winterweizen loco 99. Weizen per Februar 96¼, per März 98 ¼. Dünstsättigun bt) 34 9 g4 
Anleihe 66. 50. 4% Spanier 75. 50. Unific. Egypter 86, 60. Conv. per Mai 100%. Mais (old mixed) 44% Zucker (Fair refining musco- Wind (0 A 8 : 80. 1 NO. 1. NW. 2. 
Türken 15. 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 50. 5% Portugiesische] vados) 413 Kaffee Rio 17 ., Schmalz (Marke Wilcox) —, —, do. 77 83 wolkig. bedeckt 
Convertirungs-Anleihe 100. 30. 5% serb. Rente 84, 60. Serb. Tabaks- | Fairbanks 7, 15, do. Rothe & Brothers 7, 50. Kupfer 16, 40. Getreide- Höhe der Niederschläge seit gestant AEE ETES 0.40 
rente 85. 10. 5% amort. Rumänen 96, 30. 6% conv. Mexikan. | fracht 4½. Zuweilen leichter Schnee. : 
Anleihe 92, 20. Böhmische Westbahn 2701/4. Central-Pacific 111, 60. Live I. 11. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Math- —ä . . . .. ——U—— t— a 


Franzosen 213½¼. Galizier 175¼. Gotthardbahn 136, — Hessische 
Ludwigsbahn 111, —. Lombarden 84½. Lübeck-Büchener 171. 20. 
Nordwestbahn 154, 20. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 80. Credit- 
Actien 262½. Darmstädter Bank 175, 80. Mitteld. Creditbank 114. 70. 
Reichsbank 133. 90. Disconto-Commandit 237. 20. Dresdener Bank 
160, 70. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 122, 40. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, —. 4½% Portugiesen 98, 20. 
Siemens Glasindustrie 160, 50. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation —. —. Fest. 

Privatdiscont 13/499. 

Nach Schluss der Börse: 


maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 11000 B. 

Liverpool, 11. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5%) Werth, Februar-März 
5% Käuferpreis, März-April 51 / do., April-Mai 51½, do., Mai-Juni 
577% do., Juni-Juli 5% , do., Juli-August 5%, do., August-September 

/sa Werth. 

Wien. 11. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen ver Frühjahr 
7, 65 Gà., 7. 70 Br., per Herbst 7, 79 Gd., 7, 84 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 10 Gd., 6, 15 Br, per Herbst — Gd.. — Br. Mais per Mai- 


Nachdem unjere 


a HartgußWellen-Noititäbe 


it 3 Jahren fih auf das Vorzüglichſt ähr 
. allen Beſitzern von z 3 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparlaiß an Fenerung. 
Hunderte von Zeugniſſen von Behörden, Zuckerfabriten und ſonſtigen 
Stani Proſpecte gratis. 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Creditactien 262%. Juni 5, 34 Gd., 5, 39 Br., per Juli-August 5, 47 Gd. 5, 52 Br. 


Hafer per Frühjahr 5. 72 Gd., 5, 77 Br., per Mai-Juni 5, 82 Gà., 5. 87 Br. 


Courszettel der Berliner Börse vom 11. Februar 1889. 


Franzosen 213 ½. 
Dise.-Commandit 


Galizier 175. Lombarden 84%. Egypter S6. 60. Eiſengießerei, Maichinenbananftalt und Dampfkeſſelfabrik. 


6old, Silber und Banknoten. tf Zins g 1288 at. — 5 N 5 en... Div. Div, 6 — er 
vom b. L von 11 Serb. amort. Rente......... 5 jih ET — eT S Öberschies. F 4 1 je ee == = Pomm., Hypoth.-Bk..| 0 12 Tu 4 — u 720 
~ eiemel dto. Eisenb.- Hyp.-Oblig. . 1 1% 87 G do. c en E E a E — — Pos. Provinz.-Bank .| 5½ | 51 | 1h 115,75 ba 115.80 G 
ei I m En "IFürzische Anleihe von 14681 |1 1 15.0 558 RE AR T 4 1 % 104% h |- Preuss. Bod-ür-Aet| 6° | A 12200 bz@ (122.60 bzG 
Engl. Noten i L. Steri. 210 8 2248 ba dto. dto. von 1888 1 80.50 ba dto. S 4 ½% 104.0 @ 10.0 @ dto. Jentr, Badge 94 | — | ih [148,50 bzG 1142.50 G 
Oesterr. Noten 100 Fl. 168,95 ba 169,25 bz Ungarische Goldrente 4 1 1f | 86,00 B dto. 2 4 _— -—— dto. Hyp.-V.-A. 25 % 72, | — 115,00 114,75 8 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin)] — — — dto. Eisenbahn-Anl. 1689/4½ tjs 1½ 98.50 bz dto. Em. von 1879. . 4½ t1 1 109,90 G 103,90 G dto. Hypth.- Act.-B.| 6 — 1 114, bzG 114.50 G 
Russ. Noten 100 E. 217.90 ba > bs dto. Paplerreme -15 I etha! 79,75 ba dto. | 18804 hth | — — 104.50 @ dto. Immob.-Act«-B.| 7 — h 603,00 bzG [604.50 48 
Russ. ZOlCOupons. .....uuunneseeon0ne 2 bz — bG Rechte-Oder-Ufer-Bahn 4 11 = - Reichsbank 88ë — U j; 1188,50 bzG [188,50 baB 
Deutsche Fonds. Baier. PrämiencAuleine : | Ale — ne A en 2 2 % l ZZ E ESE ee a i 
F 8 — Fa wi rag i aap ear S Te Ausländische Eisenbahn-Prio: - FE. i BEER bs G 13250 dag 
5 Term] vom 9. vom a . — A Sara) lar x 10 b— ih m G 11930 ba 
— z VEN — Bukarester Loose — . — 14.25 B Gotthard 1. . . . . . 4 % ½ 1040 b2G 104,10 bag n t s : 
Deutsche Reichs-Anleihe .. $ 1/4 *1401108,80 80 108,90 B Cöln-Mindener Präm.-A.-8..|9/ 0 10 140.50 bz Italienische Eisenbahnen ..|3 i 17 59,35 bas | 59,25 ba (Bei den d er — chaften. 
P. — — p x ‘ h er 10006 5 108% ba 3 1 u . rer 9 a Drang 2 11 i 1 S — en ö r — 
reuss. Consolss . ie 4 Finnl. 10 Thir.-Loose ..... .|—| — | 54.10 bz ux-Prag ... . . . . . . 5 1 % 1198,25 t = = er a o e Dividenden 
to. dto. 3½ J 10 104,40 b 104,4 bz Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|31ja| ! 4½ 1112,40 bz Elisabeth. Westbahn frei. 4 ½ 110100 626 1020 G , o, Pre 1887/88 und 1888/89.) i 
Gh ee eine E T 1 n dto. dto. TL31] 3r % [109,90 ba Galiz. Carl-Ludwigsbahn 4) 1h je 8490 @ 84.75 br Er 120 r 

„AStnats, a Pa T a y , fHamburger 50 Thir.-Loose.|3 | ijs 144.80 bz Kaiser Ferdinand Nordbahns | 1,1) — — 00.04 . — 40 

Berliner Stadt-Obligation..|4 78g. 105.30 6 10540 6 Kurbesalache 40 Thir.-Loose| — - 322.50 G Kaschau-Oderberg ......... 5 fih ½ 88.90 6 87,00 bad Archimedes ........ — 152,25 zG 
dto. dio do, 4 !ı ìf 103.0 % 10% @  fLübecker 50 Thìr.-Loose...|31a| 1 140.20 ba dto. Gold-Prioritäten.|5 |! ½ 102,20 ebzG 102.20 ebzG sse Pferdeb. 12 | — 267,75 bad 

Breslauer Stadt-Anleihe 4 10 10 105.10 b 105,0 G Mailänder 10 Lire-Joose...|— | 180 0s Kronprinz Rudolf. is tho] 79,10 bz 79.25 @ 5 — — eb 

Se e Ag 101.70 bG TMeining. Prämien-Pfandor.ja | Ya [129,60 bzB Lemb.-Oernow. 101JoBtewerik | is ih Tee Er 25% 

. . al th « „ à Loose 7 274 to. steuerfreil£ | 1,41, 75,606 17356 G JBismarckhütte...... — ` 
Schles. Jandsch. Pfäb.Lit. Ag Ju h (19170 de 10170 B f oesrerr. (Credit) von 1858.. —| — [829,00 bz Mährisch-Schlesisehe .…..|fr. | — | 1259 zG 700 628 s|- 205,90 ebzB 
a = 39: a 4 11 1 0 nd . Loose von 1860. 4 % ½ 120,40 bz Oest.-Franz. Staatsbahn altejs - ih > — gs BB Sih — —.— — 

rn. 7 dto. dto, von 1864.. — ] — 425,00 wG dto. to. 1874|3 d - 7 
Schlesi dto. -ft ee % 1080 6 ſondenburger 40 Thir.-Loosels | ! 1137.30 bz dto. dto. (Gold)ſe % 1020 & [10969 ebz@ an 143,50 G 
Hamb. Staats-Anleihe 8% 1 Yu) 930v G | 93,0 bG Preuss. St-Pr.-Anl. von 185531] 14 (164.0 be Oesterr. Nordwestbahn ....|5 4% | 30.90 0 | 90,00 un@ 8 2 185,00 b2G 
Hamburger Rente von 1878|8!fa| ½ ½ 1103,00 B 108 0 d ee 15% 04 10 B dto. Lit. B. Eibethalb.. u 92 88,30 G 88.30 G Donnersmäareckhütte.] 0 | — 8i,00 bz 
Sächsische Rente von 1876/3 | vsch.| 35,20 B 95,00 8 Russ. Präm.-Anl. von 1864.15 1½ ½ 1181.00 bz Reichenperg-Pardubitz .... ih 740 86,80 G 86,80 G ei. 3 5 1 ung 

Deutsche Hypotheken-Certifieate. dato. dto, von 1866.15 7% % 1169.75 ba Südösterreich. (Lomb. . 11 % | 62,10 bz 6200 B Fraust Zuck riabr. 14 — 149.00 b 6 
D. Greng- bask UREN 81 i 1 =. — 1 Be n Pa A h 40 es dto. Er 0 ie para ; 1 — G a bs Friedri cha 2 Br. 5 (— 743.00 G 
a dio. rz. 11h 5 Türkische 4 res.-Loose fr.] — 2.40 02 J, à ) 1 97. rl i y! 16 
— dto. V. 310 11 1% 97.25 bz 97.90 ba Ungarische Loose.. ........ —1 — 1238 40 d= Ungar. Vorgag -is 5 f Hatho 10320 B 2 9400 20 Sn 105 — un — 
e TUNER eee mo e ma Eisenhahn-Stamm-Prieritäten. — — Em. W l | aao 2550 N Gruson-Werk -e| | = 30500 Da6, 
Atto. 4 % ½ 103,40 66 (103.40 bzG Div.] Div.] Zins- Cours dto. II. Staats-Obligat. % | 1}, 1/, 1100,90 zB 100,80 ba jHofmann Waggo ar 2 
* Hypothek.-Pfandbr.|4 0 1% 1 bz 103.25 b2G E 1888. Term vom 9. | vom 11. Brest ore 7 10 1 eg ri r * An; ka 
sa - dto, (Hal ifr tim | 9900 be | 99,25 uG f Bresiau-Warschau..j 1401 — | Mı | 61,25 be | 6140 oB ge 100 Lstrl. 161% 10090 bs 1010 8 Lauchhammer conv. = 145,50 98 
9 32 Ba 40 1 10 105.00 as — 5 Dortm.-Enschede ...| 4 | — 1 126.50 11680 8 iwangorod-Dombrowo 3 fl % 1a | 94,00 bag | 9480 ba Laurahütte — 148,70 bz 
e eee ee eee, eee e eas mao ee e £ | = er: 

Grunder.-Hyp.- Y.. dann — 11 111,20 bz 111.25 wG au- n 3 ar id = 90 b 

Pomm. Hyp.- Pfdb. Ir. 1 f 1h 1108,00 G 108.00 8 Weimar-Gera 8 — 1 92,00 bad | 32,25 b dto. rpm K. a 2 ey d pa = bad = — 10 — 00 546 
a d . %% f e fie a Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. die Eure. 1g in s | 8,50 bs f die. Portl-Cem.| — 10 151,00 e. 
ato. dto. L 1, 3 | 99,00 B 98.60 G Aschen-Mastricht. . 1% | — | ih | 71.00 b | 71.00 bG [Warschau Terespol ..- g ehe] 99,10 ba 99,20 bz Oppelner Cement. 6 — — — 

T mo |hine [Tamm wien "are [ihawan Fündemtt siehe] 771 43 25 
do. dto. 11.1882 s rankt. Gü C % = l 2. 8 dto. tfa % 1102.20 be Scheri Sr. 38110 126 
dto. dto. V. 1886 vsch. 108.40 @ 109,00 bz Frankf. Guter-Eisnb. 61, | — hı 112% B 112.00 G dto. dto. IV. z 1 1 . 02,10 bag S ze 

ih 1% Ludwgsh.-Bxben. 9 |— | 14 1ho|230,66 229,15 bs . dto. 1! 102.20 be J102,10 b §Sehles. — | &h 
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